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Ihbrem 8

erhabenen Kul fuͤrſten

Hoͤchſtdeſſelben Zuruͤckkunft

tieftet Ebrfurcht geweyht

von

den Karlstuher Buͤrgers⸗Söhnen ,

io o
Im July ieh

Karlsrußhe ,

gedtuckt mit Müllerſchen Schrlften ,
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Heit dem Bater Drs Batertandel den dieſer gläckliche Bikr i

ſeehnte Tag uns wiederbringt .

Taußende neuer Gruter , Me daf unſet Sluck beneldeien , Me es ietzt

theilen , Rimmen in dieſen Ruf pit ein . Mit uns ; Neben ; betwundern

ſie den Fuürſten, der das grofe Problem der Regletungs Kunſt gelöst hat ,

regieren, daß der Unterthan unter keiner andern Berfafung glück⸗

„cher zu werden poffen fann . ”

Welche Worte könnten die Gefühle neunen , die in dieſem Augenblick

unfre jugendliche Bruſt erfüllen ! Unſet war der Echabene gleich bei

unſerm erſten Eintritt in ' s Pien ; wir ſind ſchoßz die dritte Genetatien ,

die hier unter Seinem beglückenden Vaterblick heranwochst . Die Stadt ,

in der toir gebohren ſind — ſie iſt ganz das Werk und das Emblem

Seiner Regierung . Mit ſtarkem Urm hd Er fe vom erin ſchwachen

Werden in ' s blühende , vielfach entfaltete Seyn . Schon wid Farlsruhe

unter den ſchönen Städten gehaunt ; und der Ort , wo der Sdelſte Mr

Fuͤrſten durch ſeine hohen Thaten der Menſchheit Bie fie firs

Volks und die Achtung Eutopa ' ls feſſelt , iſt und wird ſtets ein glückli⸗

cher Ort fyn Kari Friedrid bhat ifn wie zur Fürſtenczröße ſo zum
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Bürgerbskücke eingeweyht , Dier mouten Badens fo lange getheiiten Swelge
wider in Einen kraftvollen Stamm veteinigt . Hier bluͤhten die edlen

Fürſtinnen auf , die jetzt auf den Threnen Peters des Groſen und Guſtav

Adolf ' s die Wonne zahlteicher Nationen ſind . Mitten im wildeſten ter

Kilege , ios die gröſten Stante Europas nit nwgr in der Macht ihrer

Herrſchet , nicht in ihrer Entfernung Sicherheit fanden, wo beim ſchnellen

Wechſel des Waffenglücks jetzt Siea dann jene Schaar an unſern Thoren

hinſtürmte , war keuerhalb Defer Thore Me Muhe tes Friedens . Und de

ber tange Kampf ſich endigte , der nur Zerſtörungen gedroht hatte , da

ſtieg der Zäͤhringer kter Helden⸗Stamm mit neuer Kraft zu neuer Würde

empor , Dies mwar die Huldigung , die Kari Friedrichee hohen Tugen⸗

den gebährte , die das republikaniſche wie das monarchiſche Europa weit⸗

eifernd Ihm zuerkannte .

Heil dem beſten Der Fürſten ! bem Bater femes Volfs ! Mit ge -

wohnter Huld nehme Er ten ſchwachen Ausdruck unſrer reinſten Treue ,

Unfker unbegränzten Ehrfurcht an . Tief fühlen wir tas Glück , die ſchönſten

Jabts unſers Lebens unter Seiner ruhm⸗ und ſtegenvollen Regierung zu

leben . Dieſes Slückes uns würdig zu machen , wird unſer eifrigſtes Be

ſtreben ſeyn , und unſer brünſtigſter Wunſch Lange , lange lebe Karl

Ftiedrich , unſer Stolß , unfre Wenne , unfer Baterl !
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